
Landkreis Verden       Verden, den 10.04.2017 
- Fachdienst Jugend und Familie - 
 
 

Sitzung der Lokalen Arbeitsgruppe Thedinghausen  
Protokoll der Sitzung vom 22.03.2017 

Zeit:       17:30 – 19:30 

Ort:        Jugendzentrum Thedinghausen  
TeilnehmerInnen: sh. Teilnehmerliste 

Moderation: Jessica Hambrock & Norman Wackwitz 

Protokoll: Jessica Hambrock 

 
 

TOP 1 Begrüßung 

 
Norman Wackwitz und Jessica Hambrock begrüßen die Anwesenden.  
Der E-Mail-Verteiler wird zur Aktualisierung und Sichtung herumgegeben. 
Es gibt eine kurze Vorstellungsrunde und die Termine der nächsten Sitzungen werden noch 
einmal abgestimmt. Diese finden statt am: 
 
Mittwoch, 17.05.2017 
Mittwoch, 20.09.2017 
Mittwoch, 15.11.2017 
 

TOP 2 Verabschiedung des Protokolls vom 23.11.2016 

 
Das Protokoll von der Sitzung am 23.11.2016 wird ohne Anmerkungen verabschiedet. 
 

TOP 3 „Was gibt es Neues?“ (Neues aus dem Sozialraum/ dem Landkreis) 

  
Norman Wackwitz berichtet, dass das Jugendportal Verden überarbeitet wird. Die Termine der 
lokalen Arbeitsgruppen sind nun alle auf der Homepage zu finden. Weitere Änderungen folgen. 
Das Budget der lokalen AG beträgt in diesem Jahr 11.352,94€. Im Jahr 2016 stand der lokalen 
AG ein Budget in Höhe von 14.982,05€ zur Verfügung. In der nächsten Sitzung soll noch einmal 
konkret auf diese Änderung eingegangen werden.  
 
Lena Köhler informiert, dass die Oberschule in Thedinghausen eine neue Schulsozialarbeiterin 
hat. Sandra Linge möchte an eine der nächsten Sitzungen teilnehmen.  
 
Birgit Ditzfeld berichtet, dass dies ihre letzte Sitzung in der lokalen AG sein wird. Zukünftig wird 
sie am Sozialraumteam Thedinghausen teilnehmen.  

 
TOP 4 Anträge  

 

 Zirkustraining für Kinder und Jugendliche 
 
Isabell Schumacher erklärt, dass es bezüglich eines Antrages aus dem letzten Jahr ein 
paar Ungereimtheiten gab. Dieser wurde zwar eingereicht, aber nicht in der lokalen AG 
abgestimmt. Sie bittet darum diesen in der heutigen Sitzung rückwirkend abzustimmen. 
Isabell Schumacher stellt den Antrag vor. Es geht um eine ehrenamtliche Betreuung für 
die Kinder im Kinder- und Jugendzirkus. 
Ein zweiter Antrag hinsichtlich der Betreuung wird für das Jahr 2017 gestellt. 
Beide beantragten Fördersummen betragen 600€ und werden von den Mitgliedern der 
lokalen AG einstimmig befürwortet. 
Zu klären bleibt, ob die Mittel für den Antrag aus dem Jahr 2016, der fristgerecht beim 
Landkreis eingegangen ist, noch aus den Mitteln des Jahres 2016 gezahlt werden kann. 
 



2 

 

 Selbstverteidigungskurs  
 
Edda Hesse stellt den Antrag des Schulfördervereins Blender e. V. kurz vor. Unter der 
Leitung von Dirk Oefele haben die vierten Klassen der Grundschule ein 
Selbstverteidigungs- und Selbstbehauptungskurs absolviert. Dieser wurde sehr gut 
angenommen. 
Für das Projekt wird ein Kreiszuschuss von 360€ beantragt. Die lokale AG befürwortet 
einstimmig die Durchführung des Projektes in der beantragten Finanzierungshöhe. 
 

 Kinonachmittage 
 
Edda Hesse stellt den Antrag des Schulfördervereins Blender e. V. kurz vor. Es sollen 
zwei Kinonachmittage an der Grundschule Blender durchgeführt werden. 
Für das Projekt wird ein Kreiszuschuss von 252€ beantragt. Die lokale AG befürwortet 
einstimmig die Durchführung des Projektes in der beantragten Finanzierungshöhe. 
Als Idee wird aufgenommen, dass man sich bei einem erneuten Kinoprojekt bei der 
Medienzentrale des Landkreises nach Filmen erkundigen könnte. Diese können 
kostenlos ausgeliehen werden. 
 

 Tagesausflüge mit benachteiligten Kindern 
 
Der Antrag liegt als Tischvorlage vor. Joachim Strobach erklärt den Antrag vom Verein 
ambulanter Erziehungshilfen. Im Rahmen der sozialen Gruppenarbeit werden 
benachteiligte Kinder einmal wöchentlich betreut. Sie sollen in den Sommerferien die 
Möglichkeit bekommen zwei Freizeitparks zu besuchen. Hierfür wird ein Kreiszuschuss 
in Höhe von 394,80€ beantragt. Es muss geklärt werden, aus welchem Fördertopf diese 
Mittel gezahlt werden (Lokale AG oder Sozialraumteam). Dies wird im Landkreis geprüft. 
Eine Rückmeldung erfolgt nach Klärung. 
Als Idee wird festgehalten, das Angebot beim nächsten für Kinder zu öffnen oder in die 
Ferienpassaktion zu integrieren.  
 

TOP 5 Perspektiven der Lokalen Arbeitsgruppe 

 
Zunächst wird durch eine Abfrage die Ist-Situation der lokalen AG beschrieben. Folgende Punkte 
werden festgehalten: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im zweiten Schritt wird der Blick in die Zukunft der lokalen AG gerichtet. Die Anwesenden 
sammeln ihre Ziele, Themen und Projekte für die nächsten 1 bis 2 Jahre, ihre Beweggründe 
bzw. Motivation in der lokalen AG mitzuarbeiten und Akteure, die in der lokalen AG fehlen. 
 
Im Folgenden die Ergebnisse:  
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Es wird festgehalten, dass sich die lokale AG zunächst einmal auf Reisen in der Samtgemeinde 
begeben könnte. Die Treffen könnten in wechselnden Räumlichkeiten stattfinden, Vereine etc. 
könnten angesprochen werden und die lokale AG könnte sich in diesem Zusammenhang 
vorstellen und zeigen was sie macht.  
Die weiteren Themenschwerpunkte werden in die nächsten Sitzungen mitgenommen und bei 
passender Gelegenheit erneut diskutiert.  
 
Zudem wird von Seiten der Geschäftsführung noch einmal in kurzer Form das Konzept der 
Gemeinwesenarbeit (Förderbedienungen, Stellung der lokalen AG in der Gremienstruktur des 
Landkreises, Antragsverfahren, Ziele der lok. AG aus Sicht des Landkreises) dargestellt.  
 

TOP 5 Verschiedenes 
 
Am 21. Oktober wird es einen gemeinsamen Termin für alle lokalen Arbeitsgruppen geben. 
Weitere Infos werden in der nächsten Sitzung bekannt gegeben.  
 
Das nächste Treffen findet statt am 17.05.2017 um 17.30 Uhr in den Räumlichkeiten des MTV 
Riede.  
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